	Wirkung und Schädlichkeit von Alkohol



Wirkung auf



das ...............  :



Schädlichkeit:



Motive für 



Alkoholkonsum:
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Wenn du Alkohol trinkst ...

1 Der im Bier enthaltene Alkohol fliesst durch die Speiseröhre in den Magen.

2 Die feinen Blutäderchen des Magens befördern alle Nährstoffe, und damit auch den Alkohol, weiter in die Leber.

3 Die Leber ist eine Reinigungsanlage. Sie scheidet schädliche und giftige Stoffe aus. Starke Gifte, zu denen auch der Alkohol gehört, vermag sie jedoch nicht rasch genug abzubauen. So gelangt der Alkohol mit dem Blut ins Herz.

4 Das Herz pumpt den Alkohol in den Blutkreislauf.

5 Auf diesem Weg gelangt er auch ins Gehirn, wo er dessen Funktion immer mehr behindert.

	Wirkung und Schädlichkeit von Alkohol - Lösung


Wirkung auf
- wird mutig, spricht lauter und unüberlegter
das Gehirn  :
- Kontrollverlust über Bewegungen


- verlangsamte Reaktionsfähigkeit


- Verlust des Gleichgewichtsgefühl




(  man torkelt, kann nicht mehr gerade stehen


- Kontrollverlust über Zunge
Schädlichkeit:
- irreparable seelische und körperliche Schädigungen




(  trifft auch Familie!


- Lähmung der Atem- und Herztätigkeit ( Tod
Motive für 
- Langeweile


- Gruppenzwang
Alkoholkonsum:
-Gewinn von Ansehen

- Gedankenlosigkeit


- Probleme im beruf, Privat oder sonstige


- um Hemmungen zu verlieren
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